Zum Inhalt springen

	
		
			
				

	
	

Hauptmenü
	
	


				
		

	
	Hauptmenü

	In die Seitenleiste verschieben
	Verbergen



	

	
		Navigation
	

	
		
			Hauptseite
	Systematischer Einstieg
	Themenübersicht
	Autorenindex
	Zufällige Seite


		
	




	
	

	
		Mitmachen
	

	
		
			Letzte Änderungen
	Neuer Artikel
	Korrekturen des Monats
	Gemeinschaftsportal
	Skriptorium
	Auskunft
	Hilfe
	Spenden


		
	







				


	




		
			

	[image: ]
	
		[image: Wikisource]
	


		

		
			

	

Suche
	
	
		
			
				
					
						
						
					

					
				

				Suchen
			

		

	




			
	
	

	
		
		

		
	




	

	
		
		

		
	




	
		
		
	
	

	
		
		

		
	




	

	
		
			Benutzerkonto erstellen

	Anmelden



		
	




	

	

	
	

Persönliche Werkzeuge
	
	


		

	
		
			 Benutzerkonto erstellen
	 Anmelden


		
	





	
		Seiten für abgemeldete Benutzer Weitere Informationen
	

	
		
			Beiträge
	Diskussionsseite


		
	




	
	






		

	



	
		
			

		

		
			
		
			
				
				
				

		
		

	



		
			
				
					Seite:Sylvicultura oeconomica.pdf/409

							

	
	

Sprachen hinzufügen
	
	

		
			
			

			

		


	




				
					
						
							
								

	
		
			Vorherige Seite
	Nächste Seite
	Seite
	Diskussion
	Scan
	Index


		
	




								

	
	Deutsch
	
	


					

	
		
		

		
	




				
	




							
						

						
							
								

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	




							
				
							
								

	
	Werkzeuge
	
	


									
						

	
	Werkzeuge

	In die Seitenleiste verschieben
	Verbergen



	

	
		Aktionen
	

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	





	
		Allgemein
	

	
		
			Links auf diese Seite
	Änderungen an verlinkten Seiten
	Datei hochladen
	Spezialseiten
	dauerhafter Link
	Seiteninformationen
	Diese Seite zitieren
	Gekürzte URL abrufen
	QR-Code runterladen


		
	





	
		Drucken/Exportieren
	

	
		
			Druckversion
	EPUB herunterladen
	MOBI herunterladen
	PDF herunterladen
	Andere Formate


		
	







									

				
	




							
						

					

				

				
					
						
							
				
							

		
						
						
					

				

				
					
							
		


						aus Wikisource, der freien Quellensammlung

					

					


					
					
					 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Hans Carl von Carlowitz: Sylvicultura oeconomica


	








§. 47. Bey dem Berg-Bau / und dabey entstehenden
Schmeltzwesen ists ein groß momentum, daß guter und tüchtiger
Kohl angeschaffet werde / dann der geringe / so aus anbrüchigen /
verdorrten und abgestandenen faulen / wie auch wassersüchtigen
Holtz / dergleichen zum öfftern unser Flöß-Holtz ist / gebrennet wird /
der ist blaß / leicht / gering / ohne Schwefel / und ohne Krafft / wenn
er ins Feuer kommt sprazelt er / braßelt / verspringet / und werden
lauter Funcken daraus / so in einem Huy vergehen / wie die
Schwermer.

Dann so bald solcher unkräfftiger Kohl erhitzet / treibet und
schmeißet er alles von sich weg / und verlieret alsofort die Hitze;
dahero das Schmeltzen derer Metalle nicht allein gehindert / sondern
auch weit mehr Kohl / als sonsten consumiret / und folglich
überflüßige Unkosten erfordert werden / so die Bergwercke nicht
abwerffen können.

§. 48. Man hat zwar observiret / daß aus etwas
anbrüchigen Holtz gleichwohl noch ziemlich guter Kohl gebrennet worden /
wenn dergleichen Holtz zuvor geflößet wird.

Dann indeme das
anbrüchige Holtz eine zeitlang in Wasser währender Flöße lieget / so
findet und exaltiret sich der Schweffel / und giebt hernach bessern
Kohl / das Holtz aber muß zuvor wieder wohl austrucknen / wie
oben mit mehrern gedacht worden / allermaßen so dasselbe eine
Zeitlang aufn Wasser gelegen / und wie ein Schwamm die Nässe an sich
gezogen / hernach aber naß und feucht in die Meuler eingerichtet
werden wolte / so kan es nicht mangeln / es muß schlechten Kohl
geben / welcher in Feuer gleich verstübet und verflattert / bevorab in
Winter / wo das Wasser in Scheiten zu Eyß gefrohren / auch noch
wohl große Klumpen Eyß daran hangen.

Es hat aber seinen
sonderlichen Vortheil und Nutzen / wenn bey dergleichen nassen Holtz
die Meuler nicht übertrieben / sondern an statt 7. bis 8. Tagen / noch
einmahl so viel als 12. bis 14. Tage / zum brennen angewendet
werden / aber weil die Köhler die Meuler meist in Gedinge haben / so
übereilen sie es um Zeit und Kosten zu erspahren.

§. 49. Was das rechte dürre Holtz anbelanget / so ist nicht
ohne / daß solches einen guten Kohl giebt / aber man hat doch in
observanz, daß von denjenigen / so nur halb dürre / oder nur
geschwunden ist / noch besserer / derberer und tüchtiger Kohl werde / jedoch muß
es in brennen wohl tractiret / und das Feuer allmählig getrieben
werden. Um die Stange / oder so genannten Quendel herum wird gantz
dürre Holtz gesetzet / damit es anfänglich recht Feuer halte / und das
andere Holtz nach und nach zum Verkohlen zwinge.

Daß aber
der Kohl so von halb grünen Holtz besser wird / als von sehr
dürren rühret daher / daß der Safft sich in einem bessern und mehrern
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